
Gegründet 18K5.

27. Jahrgang.

Dr. Mehla«.

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

von 10 Uhr Vormittag« bi«

Z Uhr Räch mittag«.

Dr. G. E. Roos,
i»Deutschland approbirter Arzt

Office und Wohnung,

ill Spzuce Straße, Temple Cour«.

Sprechstunden i S-l« Uhr Morgen«, t-S
Nachmittag» und 7?S Abend«.

Dean,
Spezialarzt für

Auaen-. Nasen-, Vhren-
und Halsleiden.

Sa» in Deutschland und 7 Oesterreich
und spricht Deutsch,

Office» SV» Spruce Stra?.

Sprechstunden von S-t2 »nd 2-b.

Dr.Friedrich
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

-Office Stunden: 9-tI Vormittag«. 2.30
?4.3 U Nachmittag« und 7?9 Abend«.

Telephon No, 3252,

Dr?Geo. Luscmburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Strohe, Zimmer 6,

NU- zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

C. H. Fisher. M. D.,
Spezialist für Krankheiten der

Augen. Ohren.
Nase und HalseS.

Spezielle Aufmerksamkeit dem «nP°II-n»°n
«rillen für fehlerhafte Augen. VrUenzu
niedrigsten Preisen geliefer,, d>°n?,b-s,-r

«rbeit vereinbart find, »m «"b" ?°rr >»

von Müller « au«gezeichneten künstlichen «u
gen zu allerniedrigfte» Preisen auf 5-ager

Kreie Eonsultation inEnglisch und Deutsch,

Zimmer 8 und S, Vostgebäude.

MutscheÄpothrkc
C. Lorenz.

418 Lackawanna Ave., Pa.

G. Gelbert,
geplüfter deutscher

Apotheker und Chemist,
4V2 S. Washington Avenue,

«cke River Straße.

Dem «nfertigeu von Tag und

»acht besondere Aufmerksamkeit gewidmet.

Reinste Arzneimittel und Palentmedizmen
so billigwie sonstwo. Telephone «o 3bK4,

Herrmann Osthaus,
Deutscher RechtS-Anwalt.

Svt Wyoming Avenue,

Eeranton, Pa.

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

«Z. «. Ward. S. «. »»'n.

Lc SOR«,
Stecht» « Anwälte.

Offire, »2» tiackaw. A»e., Th, Lange'« neue«

RA. Aimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Osficestunden den ganzen Tag,
«ollekttonen pünktlich besorgt.

Western Dressed Neef.
Außer den zwei Kailadungen zugerichtete»

Fleisch, da» nur Montag und Donnerstag er-

halten, empfangen wir täglich frisch geschlach-

tete» Fleisch vom Lande, frische und «alk-Sier,

Butter, «äse und Landprodukte überhaupt.

Wir haben ferner einen Vorrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
»ern. Rippen, Thu««. Rundstucke etc. Unser«
Boloanawurft übertrifft alle andere.

Dale » So,
14 IVILackawanna Avenue.

K. W. Martin'S

?Palaee" Hotel,
sss « sss Penn «ve..

zwischen Spruce- und Lindenstraße, Scranton.

Rate. Z 2 den Tag, Warme und kalte
Speisen zu jeder Tage»zeit.

«ustern und Wildpret in der Sason.
Vi« «ar ist mit den feinste» Weinen, LiquSren

und Cigarren versehen.

ShaS. D. Neu ffer.
»,28 Lackawanna Avenue 528

Reuest- Moden und große Autmahl in

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
»nd überhaupt alle in da« Befchäft gehörende«

«aaren. «est« deutsch« und andere
Wolle in allen Karben,

«ollenwaaren «rbeitlkleider. Schirme, etc,

Eonrad Schröder,

Baumeister und Contlaktor
»dernimmt Neubauten von Baltstk»nen unt

Holz und stellt Reparaturen in kürzester Kr,f

IS» Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

Invielen Theilen der Stadt ist die
Grippe wieder aufgetreten.

Am nächsten Montag, den 30., ist
Einzahlung im Anthracit« Bauverein.

Die erste deutsche Straßmmusik
macbte am Donnerstag hier ihr Erschei-
nen.

Herr Geo. W. Smithing ist an

Stelle des Herrn Horney zum sungiren-
den Sekretär der A. M. C. A. erwählt
worden.

»S. Neue Muster für Damenhüte,
Eonfirmations-Artikel in großer Aus-
wahl. Brown's Bee Hive.

AnZStelle des niedergebrannten
Valley House in Moscow gedenkt Wm.
Aeager in zwei Monaten ein neues Ho-
tel erstehen zu sehen.

?Am nächsten Mittwoch ist in
Pennsylvania der gesetzliche Umziehtag.
Wir wünschen allen Lesern, die ziehen
müssen. Glück und gutes Wetter.

W». Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

IS» Abonnenten, welche ihre Wohn-
ung verlegen, sollten uns zeitig davon
benachrichtigen, damit keine Störung in
der Zusendung des ?Wochenblatt" ein-
tritt.

Herr Jakob Lehmann, Glasgra-
veur, hat in dem Burr Gebäude an

Washington Avenue eine Osfice eröffnet
und empfiehlt sich dem Publikum zur
Herstellung irgend in sein Fach einschla.
genden Arbeiten.

In der Wohnung von Polizist
Peppard an Monsey Avenue brach
Dienstag Abend 8 Uhr ein Feuer aus,
das durch das rasche Eingreifen der
Feuerwehr auf einen kleinen Raum be-
schränkt ward.

Wirthe machen wir darauf auf-
merksam, daß der kommende Samstag
der letzte Tag zur Herausnahme der

Lizensen ist, und daß die Osfice des Ge-
richtsschreibers Abends um K Uhr ge-
schlossen wird.

Herr Wilhelm Hay ist nach dem
Windsor Hotel Gebäude an Linden-
straße umgezogen und wird sich dort ein
prachtvolles Atelier einrichten, das sei-
nes Gleichen nicht in dieser Gegend
hat.

IS" Ein neues, auf das beste ausge-
stattetes Möbelmagazin wird in kurzer
Zeit von Brader ck Dost in No. 522
Lackawanna Avenue eröffnet werden,
worauf wir schon im voraus die deut-
schen Hausfrauen aufmerksam machen.

Herr Maler I. P. Hoegen, Frau
und Kind reisten am Samstag Nachmit-
tag nach New Aork und werden von
dort aus am Mittwoch nach Europa ab-
dampfen und in Dresden ihren bleiben-
den Wohnsitz aufschlagen.

Herr Pastor Zizelmann halte vor-
letzten Samstag Abend das Unglück,
eine Treppe in seiner Wohnung herab
zu fallen und trug nebst einer Erschütte-
rung des ganzen Körpers nicht unerheb-
liche Verletzungen im Gesicht und am
Kopfe davon.

Ein Glück war eS, daß während
vergangener Woche die Gossen und
Straßen'einigermaßen gereinigt wur»
den, denn am Freitag trat Regenwetter
ein und am Abend begann eS zu schlös-
sen und zu schneien. Seitenwege und
Straßen waren am Samstag in furcht-
barem Zustande.

Mayor FellowS hat die Anklagen
gegen die Polizisten Lewis und CoSlett
untersucht und findet dieselben nicht be-
stätigt. Er sagt ferner, daß Polizisten,
wenn nicht im Dienste, gerichtliche Vor-
ladungen besorgen und dafür Bezahlung

annehmen können, ebenso wohl, wie ein
Constabler.

Herr Dr. G. E. RooS hat das
Orchard Eigenthum an Adams Avenue,
direkt gegenüber dem Courthause, für
»12,000 käuflich erworben und sewe
Office wird daher vom ersten April an
in No. 332 Adams Ave. seinige Thü-
ren südlich von Herrn A. Rauschmeyer)
sein.

Infolge einer Klage, daß das
Philadelphia Frucht und Austern Haus
an Franklin Avenue der Sammelpunkt
verdächtigen Gesindels sei, führten am
Sonntag Abend vier Polizisten einen
Ueberfall aus und erwischten daselbst
zwei Paare. Die Frauenzimmer waren
eine Frau Baker und eine Frau Shoe-
maler.

Die zur Revision der Grubenge-

setze ernannte Commission organisirte
sich letzten Mittwoch in WilkeSbarre
durch die Erwählung von William
Connell von hier zum Präsidenten und
John R. Hoffmann von Schuylkill
County zum Sekretär. ES haben be-
reit« mehrere Versammlungen statt-
gefunden.

Der kürzlich gegründete Verein
der hiesigen Franzosen wird am Oster-
montag seinen eisten Ball in der Lieder»
lranz Halle abhalten und eS wäre den
Leuten sehr erwünscht, einen recht zahl,
reichen Besuch der Deutschen von Scran-
ton verzeichnen zu tonnen. Für gute
Tanzmusik sorgt Bauer'S Orchester und
sür Erfrischungen jeder Art ein kompe-
tentes Comite.

Gegen ein Leberleiden, woran ich
zehn Jahre gelitten hatte, wandte ich
mit guten Erfolgen Dr. August König's
Hamburger Tropfen an.?Anton Klüh,
365 NapleS Straße, Rochester, N. D.
In allen Apotheken zu haben.

Die Herren Prediger G. Haußer
und I. W. Walter von der Ersten deut-
schen Bisch. Meth. Kirche, AdamS Ave.,
und Herr Prediger H. Vollberg von der
Zweiten deutschen Bisch. Meth. Kirche
in Süd Scranton. reisten letzten Dien-
stag nach Baltimore, um den Sitzungen
ihrer Konferenz beizuwohnen. Die Ost-
deutsche Konferenz, zu welcher diese
Herren gehören, umfaßt die Staaten
New Aork, New Jersey, Maryland und
die New England-Staaten; sie zählt
55 Prediger mit 5112 Gliedern.

?Am Samstag klagte ein Mann
dem Polizeichef Simpson, daß seine
Frau regelmäßig das Haus von W. B.
Johnson an Raymond Alley besuche
und daß daselbst Leute beiderlei Ge-
schlechts zu unmoralischen Zwecken zu-
sammen kämen. Eine Polizeiabtheilung
überfiel Abends 10 Uhr das fragliche
Haus und fand dort drei Männer
und drei Frauenzimmer, unter diesen
die Frau des Mannes, der die Anklage

erhoben hatte; man erlaubte ihm, sie
nach Hause zu nehmen. Die anderen
wurden nach dem Stationshaus ab-
geführt.

Etwa 26 Steuerzahler von Green
Ridge haben dem Stadtrath einen Pro-
test gegen McAskie, Kays Bradbury
eingereicht. Welche ein von der Dickson
Hinterlassenschaft angekauftes Stück
Land, das die obere Hälfte des Blocks
nördlich von Delaware Straße bildet,
umzäunt haben. Damit haben sie zu-
gleich Penn Avenue abgeschlossen und
in der Linie dieser Straße wird jetzt ein
Haus errichtet. Es wäre vernünftiger
gewesen, gegen den Baumeister einen
Einhaltsbefehl zu erwirken, denn ehe
der Stadtrats mit seinem langweiligen
Geschäftsgange fertig ist, wird das
Haus längst gebaut sein.

Anton Schuska, ein Deutsch-
Oestreicher mittleren Alters, versuchte
am Mittwoch Nachmittag von der La»
ckawanna Avenue Brücke in den Fluß
zu springen, ward aber von der Polizei
noch rechtzeitig erwischt und nach dem
Stationshaus abgeführt. Der Mann
ist, wenn wir nicht irren, Buchbinder
von Profession, hat sich redlich Mühe
gegeben, Arbeit zu bekommen, und war
durch Noth zu der verzweifelten That
getrieben worden.

Schuska begann am Freitag Abend
zu rasen' und das gesammte Holzwerk
und Fußboden in seiner Zelle auszurei-
ßen. Alle Versuche, ihn zu beschwichti-
gen, waren vergebens, und man mußte
ihn schließlich in eine Steinzelle über-
führen und fesseln. Dr. Gardner sagt,
der Mann sei irrsinnig, und empfiehlt
seine Ueberführung nach der Jrrenab-
theilung des Armenhauses. Schuska
machte am Montag Nachmittag seinem
irdischen Jammer ein Ende, indem er
sich in seiner Zelle im Stationshause
erdrosselte. Zu diesem Behufe, ge-
brauchle er den Gürtel, den er um den
Leib trug ; er schlang diesen um den
Hals, befestigte ihn mit einer starken
Schnur an seiner Zellenihüre und hing
sich mit dem Gewicht seines Körpers
daran. Die That geschah, während
der Mayor und andere Personen im
Stationshause waren, und trotzdem das

Leben noch pulsirte, als man den Kör-
per abschnitt, waren alle Wiederbeleb»
ungsversuche vergebens.

Voa der Südseite.

In dem neuen Anbau zu der M.
Robinson Brauerei wurde am Montag
eine Mammuth-Bütte aufgestellt.

Zahlmeister Kiesel zahlte am Sam-
stag die Angestellten der Scranton
Stahlwerke zum erste Male aus.

Peter Mann von Crown Avenue
starb am Samstag im Alter von etwa

. 60 Jahren.
l Es heißt, daß die Bellevue Straßen-

bahn bis zur Elmstraße Brücke und von
> da nach dem Central Park verlängert

werden soll.
r «sS' Wer einen Abladeplatz sür reine

k Asche oder Grund wünscht, kann solche
> auf der Lot von Joseph Schumacher,

' 413 Beech Straße, abladen. 2
Die Ehefrau des Herrn Buchbinders

F. G. Schwenker, welche seit neun Wo-
chen schwer krank darnieder lag, ist wie»
der soweit genesen, um ausgehen zu
können.

, Contraktor Max Phillips trifft alle
t Vorbereitungen, um sofort die Pflaster«
n ung von Cedar Avenue vollenden zu
, können, sobald der Frost aus dem Bo-

den ist.
» Ein Bauernfuhrwerk, welches am
e Mittwoch vor dem elektrischen Bahnwa-e gen scheute, wurde durch Herrn Edward
n Robinson gebändigt und dadurch ein
d Unglück vermieden.

Daniel HaaS von Aldcrstraße, dem
' Dr. G. E. Roos unter Assistenz von

Bein amputirte, kann wieder an Krücken
n im Hause herum gehen.

(Eingesandt.)

l, Mttww», j8 Uhr/
,» Sharfreitag, Abend« jg Uhr.

t. Osterlag, Morgen« jtt Uhr.
" Abend« j« Uhr.

2. Osterstag, Abend» jS Uhr.e- Alle sind herzlich dazu nngelaten.g. Holter, Pastor.

Kcranton Uockenblall.
Stadt und County.

Tcranton, Pa.. den 2«. März

In der evangelischen Kirche des
Herrn Pastor Lang wurden am Sonn-
tag sechs Kinder konsirmirt.

Ein Kind des Hrn. Ch. Steimke er-
lag am Sonntag Abend nach mehrtägi-
ger Krankheit der Croup.

Jakob Stahlheber ist nach einer
Krankheit von drei Monaten jetzt wieder
auf den Beinen.

Pastor F. Holder predigte am letzten
Sonntag in der Ev. Luth. Kirche an
Cedar Avenue und wird auch am näch-
sten und a>< mehreren folgenden Sonn-
tagen predigen. Der Gottesdienst be-
ginnt Vormittags halb II Uhr.

Herr Nick. Sosiong übernimmt am
nächsten Mittwoch die frühere Chas.
Fischer'sche Wirthschaft an Lackawanna
Avenue und wird dieselbe am Depot-
zahltage mit einem freien Lunsche for-
mell eröffnen.

Die große Anzahl der hiesigen Ver-
eine ist durch einen neuen vermehrt
worden, genannt die ?Morgenröthe",
und werden dessen Mitglieder sich die
Kultivirung rother und blauer Nasen
zum Hauptzweck machen. Der Jim ist
Präsident der neuen Organisation.

Eröffnung "HS»
am

Donnerstag, Freitag und Samstag.
Mit einem großen Vorrath von

Putzwaaren Ende vergangener
Woche von New Aork zurückgekehrt,
lade ich hiermit die deutschen Frauen
ein, mich an meinen Eröffnungstagen
freundlichst mit einem Besuch zu beeh-
ren und meine Waaren zu tesehen.
Moderne Waaren, billige Preise und
freundliche Bedienung.

Emma Diem, Putzmacherin.
No. 701 Cedar Avenue.

In der deutschen Presbyt. Kirche an
Hickory Straße war und ist jeden Abend
dieser Woche Gottesdienst. Am Sonn-
tag Abend predigte Pastor Schmidt von
Taylorville; am Montag Pastor Ru-
dolph von Archbald ; am Dienstag Pa-
stor Brucker von Hyde Park; am Mitt-

woch (heute) Pastor Hunger von Car-
bondale; am Donnerstag Pastor Lang
von hier; am Charsreitag ist Vormit-
tags die Feier des hl. Abendmahls und
Abends predigt Pastor Wißwässer; am
Samstag Abend predigt Pastor Weiß-
kops von Petersburg. Am Sonntag
wird nochmals das hl. Abendmahl ge-
geben.

Die hiesige Handelsbehörde hatte am
Montag Abend eine Versammlung.
Eine längere Diskussion wurde betreffs
der Spitzenfabrik geführt und es wur-
den zwei neue Bauplätze in Vorschlag
gebrache ?der eine von Straßenkommis-
sär Kirst an Cedar Avenue, zwischen
Locust und Elm, mit einer Front von
250 Fuß; der andere soll ein Grund-
stück von Wm. Eonnell an Pitlston
Avenue, jenseits Ripple Straße, sein.
Alan schien der Hoffnung, daß die Süd-
seite für das Projekt noch nicht ganz
und gar außer Frage ist und erncvinte
ein aus den Herren George Frable,
Michael Miller, John Scheuer, John
Lluinnan und C. G. Boland bestehendes
Comite, um mit den Direktoren der
Gesellschaft zu konferiren.

35 Knaben und 29 Mädchen wurden
am Sonntag in der Presbyt. Kirche
durch Pastor Wißwässer konsirmirt.
Die Namen der Confirmanden sind :

Knaben:
Johann Lewer«, Adolph Hammen.
Mar Mknnich, Karl Kellermann,
Karl Miller, August Slorr,
Johann Hack, Friedrich Moese!,
Wilh. Karl M. «rast, Heinrich Henn,
Heinrich Ludwig, Jakob Mirtz,
Heinrich Ehase, Joh. H. Jenny,

'

Wilhelm »eid. Otto Rodinson,
Wilhelm Zritch, Konrad Fruban,
George Hahn, Johann Hahn,
Heinrich Mohr, Friedrich Reul»,
Jalob Emig. H. «. S L. Wißwässer.

Jakob Vockroth, George Kullmann,
Heinrich Djesing, George Hahn,
Wilhelm guch», Theodor Reuther,
Karl Schneider,

Mädchen:
Ida Lewert. Louise Heini,
Anna Troß, Marg. Fuchtel,
Marie Setzer, MarieMel,
Sllie Dadtndorf, Lina Gchalcr,
Anna Günther, Elisabeth Lötz.

Marie Herzog,'

Lottie Hartman», Lina Hammen,
Minnie Faust, Katharine Hildebrand,
Karoline Saar. Minnie Schneider,
Ida Hang Anna Rentschler,

l Jobanna Weber, Anna Kellermann,

»s- Eine volle Auswahl moderner
Frühjahrswaaren soeben in New Aork

, eingekauft. Hüte, einfach und verziert
, auf Bestellung, Blumen, Federn, Bän-

der und hübsche Confirmationskränz».
Sprecht vor bei uns, ehe ihr sonstwo

> kaust; unsere Preise sind die niedrigsten
' in der Stadt.
> Krämers Putzgeschäft,
> 429 Cedar Avenue.

»M' Eine sehr feine Auswahl von
' Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
' sachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
' Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-
' wie die feinsten Rasirmesser stets auf

Lager. Preise sehr niedrig und volle
Garantie.

!. Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenue.

»S» Gehet zu Krämer'S Hr eure
Trauerarbeit an Hüten. 429 Cedar
Avenue, Scranton, Pa.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Eedarstr. findet man die besteWaare

Reue

Auswahl

Frühjahrs-
Zackets!

Damen-lackets von aufwart«.

Weißer Check Nainsook, in kurzen Längen,
werth 10 Cent«, für 5 Cent«.

Auswahl von Outing glannell Leibchen für
Kinder zu 25 Cent«, werth SV Cent«.

Outing glannell Hemden für Männer, 59
Cent« der Anzug; billig zu 51.

Walter s,
»28 Wyoming Avenue.

Gin groster

Abschlag in

Preisen!
Waaren niedriger verkauft

als zu Wholesale
Preisen!

Leset die nachsolgeniie Preisliste:
kl> bestes Roller Patent Mehl für 55,25.

55.75 Roller Patent Mehl sür 55.25.
55.50 gamtiien-Mehl für 55.
15 Cents gute Backdutter für 10 Cent».

25 Cent« gute Tafelbutter für tB.
>5 Cents echter Rahmkäse für 10.

25 Cents guter Kaffee für 19.
35 Cents Java Kaffee sür 25.

25 Cent« gemischter Thee für 19.
35 Cent« Japan Thee für 25.
<0 Cents Kautabak für 28.
ivCents Clark k Snover Tabak für 3«i.

12 Cent» elastische Stärk» für 3.
8 Cent« Soda Cracker« beim gas ij.

12 Cent« gemischte Sake«. 8,

t 5 Cents Flasche Ammonia, 8

10 Cent» Waschpulver, 5.
10 Cent« Duzitall Seife, S.

20 Cent« 3 Stangenseife, 15.
20 Cent« Besen für 12j.

ReadyPay Store

632 Cedar Ave.,
e

r und

5 121 Süd Mainstraße.

Hyde Varker Skoti,«».
Herr Frank Stetter hat kürzlich

eine harte Krankheitstour durchgemacht
und ist noch leidend. Er wird sich län-
gere Zeit schonen und mehr Bewegung
in frischer Luft genießen müssen.

Die hiesigen welschen Sänger
werden einen Chor organisiren, um sich
an dem internationalen GesangSturniere
während der Chicagoer Weltausstellung
zu betheiligen.

St. Cyrille de Wendover, Prov.
Quebec?Es gereicht mir zum Vergnü-
gen, Dr. August König's Hamburger
Tropfen empfehlen zu können. Ich
halte sie für da» beste Blutreinigungs-
mttlel.?Dame I. Bte Dionne.

Bei dem Eisteddsod (Sänger-Con-
greß) der Welschen in Wilkesbarre am
St. Patricks Tage hat Prof. Protheroe's
Chor von hier den ersten Preis errun-
gen ; von den fünfzehn Preisen sind
zwölf nach Scranton gekommen.

Ex-Stadlrath Robert I. Williams
von Pettebone Straße fiel vorletztenDienstag Abend kurz nach 10 Uhr an
Swetland Straße todt nieder. Der
Mann war 60 Jahre alt und erlag
wahrscheinlich einem Herzleiden.

Gebrüder Heß haben das A. B.
Stevens Eigenthum an Sechster Straße,
mitsammt dem Store, angekauft. Herr
Stevens wird wahrscheinlich nach Exe-
ter oder Wyoming ziehen, in welcher
Nachbarschaft er bedeutende Kohlen-
werke besitzt.

Maler Wilhelm Hay ist gegen-
wärtig an der Verschönerung der deut-
schen katholischen Kirche dahier thätig.
Ist die Arbeit fertig, so wird das In-
nere der Kirche den Vergleich mit irgend
einer in diesem Theile des Staates
aushalten können.

Pastor Brucker konfirmirte am
Sonntag eine Klasse von dreizehn jun-
gen Christen, nemlich: Knaben?Henry
Michel, Charles Barth, Michael Stern,
John Leber, Philip Naumann ; Mäd-
chen?Emma Schaumberger, Augusts
G. Burschel, Martha E. Koch, Emma
Kläger, Mina Bicking, Mary Frank,
Lizzie Pfeifer. Anna Fiehler.

Alfred Mathews von Hyde Park
Avenue, und Patsey Conway, dessen
Familie an Evan's Alley wohnt, wur-
den am Sonntag Morgen verhaktet.
Sie hatten während der Nacht eine
Menge Waaren aus dem Store von
W. T. Smith an Nord Main Avenue
gestohlen und wurden auf der That er-
tappt, als sie ihre Beute abführen woll-
ten.

Der Besuch des vom Turnverein
am Sonntag veranstalteten ?Familien-
Abends wurde infolge des schlechten
Wetters etwas beeinträchtigt, doch wur-
den die verschiedene Vorträge wacker
durchgeführt und von den Anwesenden
durch lebhaften Beifall anerkannt.
Das Programm war ein reichhaltiges
und umfaßte musikalische Vorträge,
Solis und Schattenbilder, die letzteren
von den aktiven Turnern unter Leitung
von Lehrer Staiber ausgeführt.

Seitdem Turnlehrer Staiber die
Uebungen im Scranton Turnverein
leitet, hat sich sowohl bei Alt wie Jung
ein regerer Eifer kundgegeben, ja, sogar
die Turnschwestern sind von dem allge-
meinen Enthusiasmus angesteckt worden
und haben eine Riege gebildet, die je-
den Mittwoch Abend ihre Uebungen
abhält. Auch die Alten und Dicken
wollen zeigen, daß sie noch etwas leisten
können und haben die sogenannte Bä-
renriege wieder ins Leben gerufen, die
Donnerstag ihren Uebungsabend hat.
Wenn auch bei letzteren nicht gerade
Grazie und Anmuth vorherrschen, so
fehlt's dagegen nicht an Amüsement,
wenn so ein 2Sopfündiger Kämpe pu-
stet und wie eine Dampfmaschine keucht,
um Reck oder Barren zu erklet:ern und
dann nach vergebener Anstrengung wie
ein Sack auf die Matratze plumpst.

Es wird sich lohnen, zu warten,
bis Brader ck Dost ihr großes Möbel-
geschäft in No. S2S Lackawanna Ave-
nue eröffnen. Mit reicher Auswahl
und niedrigen Preisen paart sich reelle
Bedienung.

«u« dem oberen Tbal«.
Die Wirthschaft von P. I. Burke

in Peckville wurde am Mittwoch vom
Scheriff ausverkauft.

Die Wilsche Baptistenkirche an
Susquehanna Straße, in Olyphant,
wurde Freitag Abend 6 Uhr durch Feuer
zerstört und das angrenzende Wohnhaus
von John Penman leicht beschädigt.
Der Verlust ist etwa Z5OOO und zur
Hälfte versichert.

Die Coroners Jury, welche die
näheren Umstände des Todes von Ju-
lius Moscoe von Priceburg untersuchte,
hat den Wahrspruch abgegeben, daß
derselbe ermordet wurde und nicht in-
folge eines Bahnunfalles sein Leben
verlor. Man hatte die Leiche ausgra-
ben lassen und fand das Herz und den
Körper völlig blutleer, während bei ei-
ner Verletzung durch eine» Eisenbahn-
unfall gewöhnlich wenig Blut verloren
geht. Auch fand man bei dem des
Mordes verdächtigen Roland den Hut
des Ermordeten.
. hat hier begon-
nen, die Schulkinder zu impfen.

Adolf Lalloz, Kutschenfabrikant, 119
Carrollstraße, Bussalo. war
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Nummer IS.

»Kickt,oZlirllrrreissrv.KkxcuscwtiW.i
I Nücke»-, Seite»., Nerven.schmcrzeu, etc. I

und bleibt das bett« Mittels

großem Ersolg im

MAllst. Krankenhause zu Wien und vic.MM len anderen Hospitälern angewcndet.W

U Stt centS die Flasche. I

R k. All. M
Europäische Heuser

Carpets.
Gobelins, AxminserS,

Moqnetts,

Body Brüssels,

Velvets, Tapestries

und Zngrains.

Spitzen-Vorhänge und

Draperien

irgend welchen Muster».

Polsterwaaren,

Türkische und

Smyrna RugS,

Staffeleien,

Statuetten.

Earpetkehrer»

Carpet- und Viiihünge-Teschüft
erster Klasse angehört.

Kerr «K Siebecker.
Lackawanna Avenue.

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

und Unfälle-Versicherung

G. Fred. Schwenker,

Buckbinder und Geschäfts«
Bücher-Fabrikant,

Ecke Cent« Straße und Oakford Alley,

Deulsche und englische Eilschriften, «ücher

Bier-Brauerei
Eha». Stegwaier Sf Söhne,

vöilkettirre, P«,

1


